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Merz sorgt für Aufregung: Ist
Deutschland wirklich laizistisch?

Friedrich Merz betont Deutschlands Laizismus bei Besuch
der Medizinischen Hochschule Hannover, was Fragen zur

Rolle der Religion aufwirft.

Medizinische Hochschule Hannover, 30159 Hannover,
Deutschland - Am 24. Juli 2025 sorgte Friedrich Merz, der
Kanzler Deutschlands, für Aufregung mit seiner unglücklichen
Aussage, Deutschland sei laizistisch. Dieser Patzer ereignete
sich während seines Besuchs an der Medizinischen Hochschule
Hannover und wurde von vielen als peinlich gewertet. Merz‘
unzureichende Antworten auf Fragen zum
Religionsverfassungsrecht ließen zahlreiche Unklarheiten
zurück, wie Zeit Online berichtet. In der Realität sieht die Lage
in Deutschland jedoch ganz anders aus: Der Staat gilt als plural
und nicht laizistisch.

Ein laizistisches Deutschland würde das gesamte
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gesellschaftliche Gefüge nachhaltig verändern, da die Rolle der
Religion im öffentlichen Raum fest im Grundgesetz verankert ist.
Historisch betrachtet hat sich Deutschland aus komplexen
Entwicklungen heraus definiert, die auch mit der Reformation
1517 und den darauffolgenden konfessionellen Konflikten
verbunden sind. Der Westfälische Frieden von 1648 beendete
diese Bürgerkriege und führte zur Entstehung einer Frühform
säkularisierter öffentlicher Gewalt, wie die Bundeszentrale für
politische Bildung ausführlich erklärt.

Der Weg zur religiösen Vielfalt

Die Trennung zwischen Staat und religiösen Institutionen, die in
Deutschland als „Trennung von Kirche und Staat“ bekannt ist,
entstand im Zuge der europäischen Aufklärung. Anders als in
Ländern wie Frankreich, wo eine strikte Trennung besteht, ist
Deutschland durch eine partnerschaftliche Beziehung zwischen
Kirchen und Staat geprägt. Dies wird durch zahlreiche
Konkordate und Staatskirchenverträge geregelt. Artikel 140 des
Grundgesetzes verweist auf die Bestimmungen der Weimarer
Verfassung, wo das Prinzip der Religionsfreiheit festgeschrieben
ist.

Diese Freiheit und die Gleichbehandlung von
Religionsgemeinschaften sind allerdings ein heikles Thema
geblieben. So fordern seit Jahren humanistische Verbände den
Abbau der Privilegien der Kirchen, während andere die aktuelle
Kirchenfinanzierung verteidigen. Es werden immer wieder
juristische Auseinandersetzungen über unterschiedliche Aspekte
der Religionsfreiheit, wie den islamischen Religionsunterricht
oder den Umgang mit religiöser Bekleidung im Schulalltag,
ausgefochten. Diese Rechtssprechungen zeigen, dass der Staat
keine eigene religiöse Identität hat und sich als theologisch
inkompetent erklären muss, um die Religionsfreiheit zu
gewährleisten.

Spannungen im öffentlichen Raum
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In der heutigen Zeit sind die gesellschaftlichen Akzeptanz und
die Diskussionen über die Rolle der Religion im öffentlichen
Raum im Wandel begriffen. Besonders die Debatten über das
Tragen von Kopftüchern durch Lehrerinnen sind ein Spiegelbild
der unterschiedlichen Ansichten zur Religionsfreiheit und
Integration. Faktoren wie Säkularisierung und Pluralisierung
prägen die Debatte. Die urbanen Räume und insbesondere
Ostdeutschland sind oft überwiegend von nicht religiösen oder
nicht organisierten Personen bevölkert, was zu Spannungen und
unterschiedlichen Auffassungen über die öffentliche Sichtbarkeit
von Religion führt. 

Vor dem Hintergrund dieser vielschichtigen Thematik bleibt die
Frage, wie sich die rechtlichen Rahmenbedingungen und die
gesellschaftlichen Wahrnehmungen in Zukunft entwickeln
werden. Der Ausgleich zwischen säkularen und religiösen
Bürgern wird entscheidend sein für die Ausgestaltung des
Deutschen Religionsverfassungsrechts. Soweit ist klar: Friedrich
Merz hat mit seiner Aussage keinen Dienst an der Wahrheit
getan, sondern vermutlich mehr Fragen aufgeworfen als
beantwortet.
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